
    
 

 

 

 

 

  
 

 

 

  

 

   
 

  

 

 

  
 

 

 

 
 

 
  

    

 

 

 

 

                                                               

WIEN – 20220615_1100_Resolutionsantrag_Geschichte der Schwefelquellen sichtbar machen 
"Schwefelland" 

Die unterzeichneten Klubvorsitzenden der SPÖ, Ing. Alexander Prischl und der NEOS, 
Christine Hahn stellen zur Sitzung der Bezirksvertretung am 15.6.2022 gemäß § 24 Abs.1 GO-
BV folgenden 

Resolutionsantrag 

Geschichte der Schwefelquellen sichtbar machen "Schwefelland" 

Die Bezirksvertretung möge beschließen, dass in den Ausschreibungen des 
Bauträgerwettbewerbes für das Projekt Kurbadstraße die Sichtbarkeit der Geschichte der 
Schwefelquellen in Oberlaa als Ausschreibungspunkt festgelegt wird. 

Begründung: 

Ohne die Entdeckung der Schwefelquellen in den 60er Jahren hätte das Gebiet um die 
Kurbadstraße und die Therme Oberlaa kaum jene Aufmerksamkeit und Bedeutung für den 10. 
Bezirk bekommen, welche es heute zurecht hat. Die Schwefelquellen haben einen historisch 
hohen Stellenwert im Gesundheitsbereich der Stadt, sie waren und sind ein entscheidender 
Faktor für die wirtschaftliche Entwicklung Favoritens. Es erscheint nur angemessen, die 
Geschichte dieser einzigartigen Entdeckung am Liesingbach für die kommenden Generationen 
zu bewahren und ihr die entsprechende Sichtbarkeit im öffentlichen Raum zukommen zu 
lassen. Die städtebaulichen Entwicklungen rund um die Kurbadstraße, in unmittelbarer Nähe 
zum Ort der ursprünglichen Entdeckung, eignen sich dafür ausgezeichnet. 

Um eine ansprechende Präsentation sicherzustellen, ist es notwendig, dass die, bei der 
Entwicklung zum Zuge kommenden Bauträger diese schon in der Planungsphase 
mitberücksichtigen und in weiterer Folge hochwertig umsetzen. 

Wien, am 10.6.2022 

KO Ing. Alexander Prischl              KO Christine Hahn 

1 


